
[Name der pensionierten Person / der Angehörigen] 

[Strasse, Hausnummer] 

[PLZ, Ort] 

[Telefonnummer] 

 

Pro Senectute Graubünden 

Beratungsstelle Bezirk Plessur 

Alexanderstrasse 2 

7000 Chur 

 

[Ort], den [Aktuelles Datum] 

 

 

Gesuch um Individuelle Finanzhilfe (IF) für Mobilitäts- und Transportkosten im Alter 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Hiermit reiche ich ein Gesuch um finanzielle Einzelfallhilfe für die Übernahme von 

Transportkosten mit dem Rollstuhltransport-Dienst BFG (Behinderten Fahrdienst 

Graubünden) ein. 

 

Als pensionierte und schwer mobilitätsbehinderte Person bin ich im Alltag zwingend auf ein 

rollstuhlgerechtes Spezialfahrzeug mit Rampe angewiesen. Die Nutzung des regulären 

öffentlichen Verkehrs ist mir aufgrund meiner gesundheitlichen Einschränkungen absolut 

unmöglich. Mein finanzieller Spielraum ist durch eine kleine AHV-Rente stark begrenzt, 

weshalb ich die Kosten für die dringend notwendigen Fahrten im Alltag sowie zu sozialen 

Kontakten nicht aus eigener Tasche finanzieren kann. 

 



Die offizielle kantonale Struktur der Stiftung Mobilita blockiert derzeit die Kooperation mit 

neuen, privaten und spezialisierten Fahrdiensten. Da ich mich bei BFG jedoch sicher und 

bestens aufgehoben fühle, befinde ich mich in einer unverschuldeten bürokratischen 

Blockade.  

 

Ich stütze mein Gesuch auf die offiziellen Richtlinien der Individuellen Finanzhilfe (IF) der 

Pro Senectute, welche Bundes- und Stiftungsgelder explizit für die Mobilitäts- und 

Gesundheitskosten von bedürftigen Seniorinnen und Senioren vorsieht. Da der kantonale 

Weg über das Monopol versagt, greift hier das Prinzip der Subsidiarität, weshalb ich Pro 

Senectute Graubünden höflich um Unterstützung und eine Kostengutsprache bitte. 

 

Eine detaillierte und unverbindliche Kostenofferte von BFG liegt diesem Schreiben bei. 

 

Ich danke Ihnen herzlich für die Prüfung meines Dossiers und Ihre wertvolle Arbeit für uns 

ältere Menschen im Kanton Graubünden. 

 

Mit freundlichen Grüssen 

 

 

[Unterschrift des Fahrgastes / des Angehörigen] 

 

 

Beilagen: 

- Unverbindliche Fahrtkosten-Offerte des BFG-Fahrdienstes 

- Kopie des aktuellen EL- / AHV-Rentenausweises 


